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Dienstanschrift 
Magistrat der Stadt Ober-Ramstadt 
Darmstädter Straße 29 
64372 Ober-Ramstadt 
Telefon  +49 6154 702-0 
Telefax  +49 6154 702-55 
magistrat@ober-ramstadt.de 
www.ober-ramstadt.de 

 
Öffnungszeiten 
Montag und Donnerstag 
08:00 – 12:00 und 13:30 – 15:30 Uhr 
Mittwoch 
08:00 – 12:00 und 13:30 – 18:00 Uhr 
Dienstag und Freitag 
08:00 – 13:00 Uhr 
Termine nach Vereinbarung 

 
Bankverbindung 
Kontoinhaber: 
Gemeinschaftskasse Darmstadt 
BLZ 508 501 50 (Sparkasse) 
Konto-Nr.: 548 200 
UST-Id.Nr.: DE11609330 
Steuer-Nr.: 2607-007-226-01171 
  

 

 
 

 

Berichte aus dem Rathaus zu Entwicklungen und 
Fortschritten in Ober-Ramstadt 

(15. Ausgabe/25.11.10) 
 

 

 

1. Ober-Ramstadt bekommt Ökostrom  

 

Ober-Ramstadt tut etwas für die Umwelt und wird seine Liegenschaften, ab 01.01.2011, 

mittels regenerativer Energien versorgen. 

Für die nächsten zwei Jahre nutzt die Stadt also den von Entega angebotenen Ökostrom 

NATURpur.  

Durch diese Nutzung vermeidet sie die jährliche Entstehung von voraussichtlich 645 Tonnen 

des klimaschädlichen CO2 und leistet damit einen wertvollen Beitrag zum Umweltschutz. 

 

 

Markus Rausch, Account Manager der Firma Entega, übergibt Bürgermeister Werner 

Schuchmann das Zertifikat zur Ökostrom Nutzung 

 

 

 

 

 



- 2 - 

������
 

2. Fortschritte beim Bau der Schulsport- und Traini ngsanlage an der 

Lichtenbergschule  

 

Die Zaun- und Toranlage für die Schulsport- und Trainingsanlage an der Lichtenbergschule 

wurde vom Magistrat in seiner Sitzung Ende August an die Firma Bochumer Drahtwaren- und 

Gitterfabrik Fritz Buhr GmbH vergeben. 

Sie machten unter der beschränkten bundesweiten Ausschreibung das Rennen.  

Mit der Montage der ca. 760 m langen Zaun- und Toranlage wurde Ende September 

begonnen und ist bereits abgeschlossen. Im Bereich der geplanten Funktionsgebäude und 

Parkplätze wurde zur Sicherung vorerst nur ein 180 m langer Bauzaun aufgestellt. 

Hiermit ist wieder ein weiterer Schritt in Richtung Fertigstellung unternommen worden, da der 

Zaun zum einen der Absturzsicherung des abschüssigen Geländes und zum anderen der 

Gesamtsicherung des Platzes dient. 

 

 

Zaun um das gesamte Gelände des Sportplatzes 

 

 

3. Straßenbauarbeiten im Bereich der Brücke „Neuweg “  

 

Der Auftrag zur Vergabe der  Straßenbauarbeiten im Brückenbereich wurde vom Magistrat 

Mitte September, durch die Betriebskommission für die Wasserversorgung, an die Firma 

Jean Bratengeier, Dreieich, vergeben. 

Mit den Bauarbeiten wurde Ende September begonnen. 

Im Zuge der Straßenbauarbeiten wurde die veralterte Trinkwasserleitung ausgetauscht und 

damit eine neue Verbindung von der Alicestraße zur Erfurter Straße geschaffen. 

 

Um die Straßenbauarbeiten zügig voranzutreiben, ist es nun unumgänglich geworden, für die 

Umgestaltung der Alicestraße eine Vollsperrung durchzuführen. Die Sperrung betrifft neben 

dem bereits gesperrten Teil nördlich der Unterführung, auch die Hügelstraße, Alicestraße und 
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den Neuweg südlich der Bahn. Die jeweiligen Zufahrten bis unmittelbar zur Baustelle stehen 

somit nur noch als Sackgasse zur Verfügung. 

 

Als Fertigstellungstermin wurde ursprünglich, in Abhängigkeit von der Witterung, Mitte 

Dezember 2010 vorgesehen. Von Seiten der ausführenden Firma wurden jedoch Bedenken 

gegen den festgelegten Fertigstellungstermin angemeldet, die unter anderem mit  

Erschwernissen bei der TWL – Verlegung, Mehraufwand durch unbekannte Hindernisse im 

Boden, sowie zusätzlich hinzugekommene Leistungen für die Verlegung von Strom- und 

Beleuchtungskabel der HSE, zu begründen sind. 

Nachdem diese nun abgeschlossen sind, konnte mit den eigentlichen Straßenbauarbeiten 

begonnen werden. 

Folgende Arbeiten sind bereits umgesetzt und in Bearbeitung: 

Die Bordsteine und Rinnensteine nördlich der Bahn sind versetzt und bis zur Hügelstraße 

vorgezogen. Der Asphaltaufbruch in der Alicestraße ist ebenfalls abgeschlossen und für die 

Trinkwasserleitung wird der Anschluss an die Hügelstraße zurzeit vorbereitet. 

 

    

Durchfahrtsverbot in der Alicestraße 

 

 

 

Straßenarbeiten vor der Bahnbrücke Richtung MIAG-Gelände 



- 4 - 

������
 

 

Brückendurchgang mit Bordsteinen 

 

4. Stadtbus Ober-Ramstadt – Fahrgastzählung und Bef ragung  

 

Für eine neue Ausschreibung der Stadtbuslinie ist es unbedingt erforderlich, dass eine 

aussagefähige und qualifizierte Zählung durchgeführt wird. Ziel der Untersuchung ist es, die 

Nachfrage für den Stadtbus Ober-Ramstadt zu analysieren. Um dies zu gewährleisten, wurde 

vom Magistrat eine Fahrgastzählung und Befragung für den Stadtbus Ober-Ramstadts an 

das Ing.-Büro ZIV – Zentrum für integriertes Verkehrssystem vergeben. 

Fragen hierzu waren unter anderem: 

- Wie viele Fahrgäste steigen an den einzelnen Haltestellen ein bzw. aus? 

- Wie hoch ist das Fahrzeug im Tagesverlauf ausgelastet? 

- Welche Quelle-Ziel-Beziehungen (Haltestellen bezogen) sind von besonderer 

Bedeutung? 

- Welchen Zwecken dienen die Fahrten? 

- Welche Fahrausweise nutzen die Fahrgäste? 

Die Fahrgastzählung und Befragung wurde zwischen dem 08. und 20. November, jeweils von 

6.11 Uhr bis 19.10 Uhr, an sechs Tagen innerhalb von 2 Wochen, durch zwei mitfahrende 

Zähler zur Ermittlung der 

- Ein- und Aussteiger 

- Fahrzeugauslastung 

- der Quelle-Ziel-Beziehungen 

- der Fahrzwecke und 

- der genutzten Fahrausweise 

durchgeführt. 

Nach der Auswertung muss die Routenführung oder die Lage und Anzahl der Haltestellen 

untersucht werden. Grundsätzliches Ziel ist es, die Verbesserung der Wirtschaftlichkeit durch 

eine bessere Abstimmung des Verkehrsangebotes auf die Nachfrage zu erreichen. 
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5. Bürgerinformationsabend zur Ortsumfahrung „Hahn“  

 

Nachdem durch die Umweltverträglichkeitsstudie drei mögliche technische Varianten zur 

Umfahrung übrig geblieben sind, werden diese im 2. Schritt bearbeitet. Zwei Varianten 

würden Hahn hierbei im Norden umfahren und eine im Süden.  

Um bei den ermittelten Trassenvarianten Konflikte mit geschützten Tierarten zu vermeiden, 

wurde ein faunistisches Gutachten erarbeitet. Die Erhebung der Arten bietet die Möglichkeit 

Beeinträchtigungen für die Tierwelt zu vermeiden oder zu mindern. 

Im November wurden hierzu zwei Informationstermine mit der Naturschutzbehörde, sowie 

Vertretern der Landwirtschaftsbehörde des Landkreises Darmstadt-Dieburg, dem Ortslandwirt 

und der Flurbereinigungsbehörde im Rathaus geführt. 

Um die Bürger auf den neuesten Stand zu bringen, wi rd am 08. Dezember um 19:00 Uhr 

in der Waldenserhalle des Stadtteils Wembach/Hahn e in Informationsabend zur 

Umweltverträglichkeitsstudie stattfinden. 

 

6. Erschließung des 3. Bauabschnitt im MIAG-Gelände  abgeschlossen  
 

 
Die Erschließungsarbeiten zur Entwässerung, Wasserversorgung und Straßenbau des 3. 

Bauabschnitts im MIAG-Gelände sind abgeschlossen. Zusätzlich wurden von den 

Versorgungsträgern wie Telekom, HSE (Strom + Beleuchtung) und Unitymedia die Leitungen 

verlegt. Im Straßenbau erfolgte vorerst nur ein Teilausbau im Salvador-Dali-Weg, Frida-

Kahlo-Weg, Paul-Klee-Weg., Pablo-Picasso-Weg und in Teilbreichen der 

Hundertwasserallee. Der Anschluss der Hundertwasserallee an die Erfurter Straße/Neuweg 

wurde ebenfalls als Baustraße ausgebaut und nach Fertigstellung der Straßenbauarbeiten im 

Brückenbereich erfolgt  die verkehrliche Anbindung des MIAG-Geländes. 

 

Erst im Endausbau erfolgen die Fertigstellung der Straßendecke und der Ausbau der 

Gehwege. In den genannten Straßen wird seitens der HSE eine provisorische 

Straßenbeleuchtung aufgestellt.  

 

6.1  LED – Straßenbeleuchtung im Frida-Kahlo-Weg 

Alle Welt spricht von LED Beleuchtung, so hat auch die Stadt Ober-Ramstadt Verhandlungen 

mit der HSE geführt, dass in dem ca. 75 Meter langen Frida - Kahlo – Weg eine 

Versuchsstrecke mit einer LED – Straßenbeleuchtung aufgestellt wird. Ausgewählt wurde 

eine blendfreie Lampe mit einer Lichtpunkthöhe von 6,0 Metern und einer LED Leistung von 
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34 Watt. Im Bereich des geplanten Streckenabschnitts werden insgesamt 5 LED 

Straßenleuchten aufgestellt.  

 

6.2 Informationen zum Stand der Wilma-Planung 

Mittlerweile ist auch das letzte Haus des 1. Bauabschnitts reserviert. Der Vertrieb des 2. 

Bauabschnitts läuft kontinuierlich weiter. 

Im Bereich der Einfamilienhaus-Grundstücke sind bereits zwei Bauherren dabei ihre Häuser 

zu errichten und weitere Reservierungen liegen vor. 

 

Das Projekt zur Ansiedlung der Nieder- Ramstädter Diakonie, sowie das „Mehrgenerationen-

Wohnprojekt“ werden ebenfalls weiterhin forciert. 

 

 

     

Erstes Einfamilienhaus und Erschließung der Hunderwasserallee 
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7. 700-Jahr Souvenirs aus dem Rathaus  

 

Wer sich noch Souvenirs zum 700-jährigen Stadtjubiläum sichern möchte oder noch etwas 

für unter den Weihnachtsbaum benötigt, hat im Bürgerservice des Rathauses die Möglichkeit 

ein Erinnerungsstück zu erwerben: 

 

 

 

     

Becher 2,00 €  

Stadtfahne 20,00 €  Batschkappe-CD  Trinkflasche 

    Jubiläumsausgabe   Bananen,-und Apfelbox  2,00 € 

    7,00 € 

 

     

Chronik    Festbier,-und Weizenbier Ansteckpins 2,0 0 € 

zur Stadtgeschichte  Glas 

15,00 €   2,00 € 
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Modau-Perle    6,50 €   Fahne  25,00 € 

Dreizehn-Zehn   8,50 €   T-Shirt 15,00 € 

Owwerämschdä Stecher  7,00 € 

 
 
 
 
 
 
 

 
 
Aufkleber 0,50 -1,00 € 
Ansteckpins 2,00 € 


